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Evangelisch-lutherische St.-Marien-Kirchengemeinde  
Heiligenloh - Colnrade 

Heiligenloh, Am Pfarrgarten 5 
27239 Twistringen 

Tel.: 04246/1350           Fax: 04246/627                   
         Email: KG.Heiligenloh@evlka.de              Internet: www.kirche-heiligenloh.de 

Bürozeiten: Di.  15–17 Uhr  

Wir sind für Sie da: 
Pfarramt         Pastorin Anke Orths 
                                                           E-Mail: Anke.Orths@evlka.de 

Tel.: 04246—1350  
Kirchenvorstand 
Pastorin Anke Orths       Tel.: 04246/1350 Frank Ehlers Tel.: 0172/5406514 
Frauke Gutzeit                 Tel.: 04434/9896999 Birgit Hespe                Tel.: 04246/95071  
  

Küsterin St. Marien-Kirche Colnrade: Dörte Heuermann Tel.: 04434/204 
Küster Kirche Heiligenloh:  Ganka Krowas 
OrganisƟn:   Ruth Alomegou Tel.: 04246/9649887 
Friedhofspfleger Colnrade:  Frank Lohmann - keine Grabpflege- 
Friedhofspfleger Heiligenloh: Max Korfmacher - keine Grabpflege 
 

Unsere Ansprechpartner 
DiakoniebeauŌragte: Frauke Gutzeit            Posaunenchor Colnrade und Heiligenloh: 
Arbeit mit Kindern: Pastorin Anke Orths  Andreas Harzmeier 
Besuchsdienst: ChrisƟane Sander Jungbläser: Anja Bellersen 
GemeindenachmiƩag: ChrisƟane Sander St. Marien Gospel Voices:    Kai Gröhlich  
 

Impressum 

Der Gemeindebrief der Ev.-luth. St.-Marien-Kirchengemeinden Heiligenloh-Colnrade erscheint 
drei– bzw. zweimonatlich und wird kostenlos weitgehend an alle Haushalte in der St.-Marien-
Kirchengemeinde Heiligenloh-Colnrade abgegeben und liegt zudem an folgenden Stellen aus: 
AkƟv-Markt-Humpe Heiligenloh,  Runge Ellinghausen,  Ev.-luth. Kirchengemeinden Harpstedt 
und Twistringen und St. Barbara und Hedwig Barnstorf. 

RedakƟon: Pastorin Anke Orths, Birgit Kathmann, Astrid Lehnhof,  ChrisƟane Sander, 
 ´                   Beate Sauer-Thiel 
Fotos: Birgit Kathmann, Anke Orths, Astrid Lehnhof, Frauke Gutzeit 
Druck: Karl-Heinz Guse      Auflage: 1300 Stück 

Wenn Sie Interesse haben, eine Werbeanzeige in unserem Gemeindebrief erscheinen zu lassen, 
wenden Sie sich biƩe an das Pfarramt.
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Liebe Lesende! 

Durchwachsen ist dieses Jahr für alle, 
die Ernte einfahren. Nass immer, erst 
lange kalt und dann oŌ richƟg heiß. 
Aber zum Glück nicht so trocken wie in 
den vergangenen Jahren. Da jubelt 
wohl niemand so richƟg, aber zur Klage 
ist auch kein Grund, was Wachstums-
chancen und Ertrag angeht. 

Und wir, die wir nur kaufen und genie-
ßen? Steigende Preise spüren wir, aber 
alles ist da. Und die meisten haben kei-
nen Finger dafür gekrümmt, geschwei-
ge denn den eigenen Rücken. 

Für uns ist Erntedank deshalb vielleicht 
ein Fest zu bedenken, was uns alles in 
den Schoß fällt ohne unser Zutun. 

Frieden, Freiheit, Zugang zum Gesund-
heitswesen und staatliche Unterstüt-
zung, wo wir es allein nicht schaffen. 
Bildung, Wahlrecht und Teilhabe an 
Kultur, wenn auch begrenzt durch das 
Portemonnaie. Schauen wir in die Welt 
um uns, so müssen wir anerkennen: 
Selbstverständlich ist das nicht! 

Wir sind und bleiben absehbar Profiteu-
re der Globalisierung. Und wir spüren, 
dass dies auf Dauer Folgen haben wird. 

Die UngerechƟgkeit nehmen nicht alle 
länger hin. Es ist Zeit umzusteuern. 
Nicht mehr, sondern weniger, wäre gut 
für die Erde, die es bislang so gut mit 
uns meinte und für alle Menschen, die 
auf ihr leben möchten. 

Erntedank und ReformaƟon sind nicht 
nur die beiden Feste, die wir begehen 
in nächster Zeit. Es sind Feste zur Um-
kehr zu GoƩ, zur Demut und zum Mut 
zu neuen Ufern aufzubrechen voll Ver-
trauen in die KraŌ, die alles trägt. 

„Alles, was GoƩ geschaffen hat, ist 
gut, und nichts ist verwerflich, was 
mit Danksagung empfangen wird; 
denn es wird geheiligt durch das 
Wort GoƩes und Gebet.“ 1. 
Timotheus 4,4-5 

Herzliche Grüße 
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KonfiCamp 24 in WiƩenberg mit unse-
rer Regions-Konfi-Gruppe 

Viel Freude haƩen wir an den Jugendli-
chen und Teamenden in WiƩenberg. Es 
hat richƟg Spaß gemacht zu sehen, wie 
unbefangen die jungen Leute umgehen 
mit Inhalten aber auch mit dem Camp, 
das in diesem Jahr 700 Konfirmanden in 
Begleitung umfasste und das größte war, 
das wir bisher erlebten. 

Die Lutherverschwörung war wieder ein 
Erlebnis wie auch der Ausflug in die 
Stadt an einem NachmiƩag. Ohne Büh-
nenshows, Frühstücksfernsehen, Ster-
nenzeit und Agapemahl wäre es nur halb 
so schön gewesen. Persönlich bin ich 
dankbar, dass der nächtlich andauernde 
Regen mein „Winzzelt“ nicht wegge-
schwemmt hat. 

Und ich freue mich mit dem neuen Kolle-
gen Sascha Maskow aus Harpstedt und 
Elmar aus Twistringen die Anmeldung 
für 2025 klar machen zu können. 

Konfianmeldung jetzt! 

Der neue Jahrgang 2025/26 ist eingela-
den zur Anmeldung am 24. September 
um 18 Uhr im DGH in Heiligenloh. Wir 
freuen uns, wenn Interessierte sich hier 
informieren und hoffentlich dabei sind. 
Die Taufe ist dabei keine Voraussetzung! 

Anke Orths 
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Frühstückstreff 
Ab 8.30 Uhr triŏ sich im Gemeinde-
raum der Colnrader Kirche am 10. Sep-
tember und am 8. Oktober wer Lust hat 
gemeinsam lecker zu frühstücken staƩ 
einsam oder zweisam daheim. Ab-
wechslung auf dem Teller wie vor der 
Nase tut gut und Austausch über das, 
was bewegt, ebenso.  
 

MiƩwochs-Miteinander-Mahl 
Marianne Zimmermann ist bereit wie-
der für uns zu kochen in der kalten Jah-
reszeit. Am 23. Oktober geht es los. 
MiƩags um 12 Uhr im Dorfgemein-
schaŌshaus in Heiligenloh setzen wir 
uns an den gedeckten Tisch und teilen, 
was aufgeƟscht wird. Damit alle saƩ 
werden erbiƩet Marianne eine Anmel-
dung, ggf. auch über das Pfarrbüro 
04246-1350. Dankeschön! 
 

GemeindenachmiƩag 
Am 18. September und am 9. Oktober 
jeweils ab 15 Uhr treffen sich Men-
schen aus der Gemeinde im Dorfge-
meinschaŌshaus in Heiligenloh zu 
Kaffee und Kuchen und einem fröhli-
chen Plausch. ChrisƟane und ich wer-

den inhaltlich auch wieder Anregendes 
für Sinne und Geist im Gepäck haben. 
Und Singen ist ja immer schön, oder? 
 

Alter Friedhof Heiligenloh 
Lars Janßen lädt ein am 1. Oktober mit 
ihm zusammen den Alten Friedhof in 
Heiligenloh winterfest zu machen und 
Sträucher zurückzuschneiden und das 
Gelände aufzuhübschen. Um 9 Uhr wird 
gestartet und um 12 Uhr ist Schluss. Für 
das leibliche Wohl wird gesorgt sein! 
 

Besonderer Dank 
Ein Gesicht wird auf dem Friedhof in 
Colnrade gerade vermisst. Beste Gene-
sungswünsche an Frank Lohmann. Ein 
anderes Gesicht taucht regelmäßig auf. 
Das ist Lina Marie Straßburg und Unter-
stützer. Sie pflegen in der Zwischenzeit 
so gut es mit begrenzten MiƩeln mög-
lich ist. Dafür ein ganz herzliches 
DANKESCHÖN! 
Danke sagen wir auch den Wundertä-
tern, die das Wasser am selben Örtchen 
wieder zum Laufen gebracht haben zur 
Erleichterung vieler ganz gewiss! 
Anke Orths 
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THE GREGORIAN VOICES - Gregorianik 
meets Pop - Vom MiƩelalter bis heute - 
Zur Weihnachtszeit 
Di. 26. November 2024 um 19:00 Uhr 
Ev.-luth. Kirche Heiligenloh 
Einlass / Abendkasse: 18:00 Uhr 
Ticketvorverkauf online:    Reservix 
Vorverkauf an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen. 
 

______________________________________ 
 
MiƩwoch, den 27.11.2024 um 16 Uhr wird in der Heiligenloher Kirche die Märchener-
zählerin Anne Benjes „vorweihnachtliche Märchen“ erzählen und sie musikalisch umrah-
men. Ideal für Familien mit Kindern ab 7 Jahren. 

Volle Hände 
GoƩ segne euch, 
ihr lieben Leute, 
euch und eure Kinder. 
Er gebe euch Frieden 
und ein weites Herz 
für seine Wohltaten, 
mit denen er euch 
die Hände vollschüƩet, 
auf dass ihr den Überfluss 
dankbar weiterreicht - 
zur Freude aller. 
 
Text: Reinhard Ellsel  

Ein Schatz—unsere Kirchen 

Räume zum Eintauchen in eine Welt, die den Alltag 
trennt von den Stunden, die wir bewusst als ge-
schenkt erleben. 

Durchbetete Gewölbe—Zuflucht für mich und dich. 

Klangraum für SƟmme und Musik aller Farben. 

Hoffnungsort für Menschen in Not. 

Gut, dass sie fest stehen in unseren Orten und er-
reichbar sind. 

So viele GeneraƟonen prägten sie schon. 

Möge GoƩes guter Geist weiter in ihnen wohnen 
und mögen wir uns zuhause fühlen und willkom-
men!     Anke Orths 
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Die Harpstedter Prager  

Sonntag,  

den 20. Oktober 2024  

17.00 Uhr  

in der Kirche zu Colnrade  
 

Nachdem die Prager bereits in 
der Kirche zu Heiligenloh, 
vielfach in der Christuskirche 
zu Harpstedt und bereits im 
Bremer Dom musiziert haben, 
kommen sie am 20. Oktober 
zu einem Konzert in die 
Colnrader Kirche.  

Ein für den Kirchenraum 
passendes Programm liegt 
schon grundsätzlich vor.  

So wird das "Halleluja" von 
Leonhard Cohen, das 
"Tedeum" von CharpenƟer 
und "The young Amadeus" aus 
einem KlarineƩenkonzert von 
Wolfgang Amadeus Mozart zu 
hören sein, wie auch "Von 
guten Mächten wunderbar 
geborgen". Vom Rest lassen 
Sie sich überraschen. 

Der EintriƩ ist frei. Um eine 
Hutspende wird am Ausgang 
gebeten. Die Prager würden 
sich über einen guten Besuch 
sehr freuen.  
 

Steffen Akkermann 
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Um sich näher kennenzulernen, trafen 
sich, angeregt durch Ute KliƩe, am 6. Juni 
die RedakƟonsmitglieder aus der Region 
Twistringen, Heiligenloh/Colnrade und 
Harpstedt bei Claudia Melcher in Twistrin-
gen zu einem Erfahrungsaustausch. 
DuŌender Kaffee und leckerer Kuchen 
erwartete die Besucher - eine gute Grund-
lage, um die Ideen und Gedanken für zu-
künŌige Gemeindebriefe und besonders 

dem Regionalteil sprießen zu lassen. Es 
stellte sich jeder vor und berichtete über 
seine unterschiedlichen Aufgabenbereiche 
für die Gemeindbriefe. Eigentlich hat jeder 
von uns mehrere Aufgaben, wesentliche 
möchten wir vorstellen. 
In Twistringen recherchiert zu Themen 
und verfasst Claudia ArƟkel, die sie mit 
Julia (neu im Team) layoutet, alles in enger 
Zusammenarbeit mit Pastor Elmar Orths, 
der Andachten und ArƟkel zur Jugendar-
beit schreibt und überregionale Infos wei-
tergibt. 

In Heiligenloh/ Colnrade hält Pastorin 
Anke Orths Ausschau 
nach Themen, die in 
der LuŌ sind und 
liefert in der Regel 
das “Angedachte”. 
Beate macht Interviews mit Menschen aus 
den beiden Kirchenkreisen. Birgit sammelt 
alle ArƟkel, hält die Infoblöcke aktuell und 
setzt alles in ein schönes Layout. 
In Harpstedt ist ein größeres Team am 
Werk. Ute (Layout/ ArƟkel) und Jörg 
(ArƟkel, Wissenswertes) bereiten die Re-
dakƟonssitzungen vor, immer im Vorge-
spräch mit unseren Pastoren (Inhalte) und 
Pfarrsekretärin Birgit Corleis (Daten). Isa-
bella (GoƩesdienst-, Infoseiten, Gedichte), 
Steffen (Andachtsseite/ Wissenswertes) 
und Erika bringen gute Ideen und Texte. 
Dietmar (Gedichte) organisiert das Pro-
gramm für “Frühstück und Mehr”. Claudia 
Dänekas unterstützt beim Layouten und 
unsere “Neue” Claudia Meyer-Ebrecht 
arbeitet sich darin ein. In fröhlicher Runde 
fanden wir dann auch gemeinsam Ideen 
und Helfer für Titelfoto (S.1) und obiges 
Foto dieser Regionalausgabe. 

SteffenÊAkkermannÊ+ÊUteÊKliƩe 
 
von links: Beate Sauer-Thiel, Anke Orths, Isabella 
Jankowski, Steffen Akkermann, Erika Hormann, Birgit 
Kathmann, Jörg Schafmeyer, Julia Krupp, Ute KliƩe, 
Claudia Melcher Foto: Mathilda Krupp (5 Jahre) 

 Regional total 



  15 

 

 

„COMEÊLETÊUSÊSING” 
GospelÊzwischenÊHunteÊundÊDelme 

Gerade in Colnrade eingezogen, wurde Kai 
Gröhlich, damals Jungstudent, noch heute 
Kantor und Musiklehrender gefragt: 
Kannst du singfreudigen Menschen in 
Colnrade den Gospel nahebringen? 

Er kann! Chorleiter der sich gründenden 
St. Marien-Gospel-Voices wurde er am 
Dienstag, den 11.11.2014. Also werden wir 
noch jubeln in 2024! 

Der Dienstag blieb Probentag. 19 Uhr 
geht´s in der Kirche los. Dazugekommen 
sind viele Männer und Frauen. Gelegent-
lich proben diese viersƟmmig auch mit 
anderen Chören des Meisters und treten 
in GroßformaƟon auf in Oldenburg, Bad 
Zwischenahn … in Kirchen und auf Bühnen. 

Mich hat interessiert, was andere bewegt, 
gerade hier zu singen. Und ich habe eine 
Umfrage dazu erstellt. Heraus kam vor 

allem die große „Fröhlichkeit“, die nur mit 
„neƩen Leuten“ und in „offener Kommuni-
kaƟon“ zu haben ist und die Kai auch 
selbst versprüht. Viele gehören nicht der 
Kirchengemeinde Heiligenloh-Colnrade an, 
sondern reisen an aus Goldenstedt, 
Harpstedt, viele aus Twistringen und na-
türlich auch aus Heiligenloh. Eine treue 
Mitsängerin kommt sogar aus Verden. 
Wer neue Leute sucht, findet hier freundli-
che Aufnahme und „gute SƟmmung“ so-
wie „Entspannung pur“.  

Es tut einfach sehr gut, in dieser 
„GemeinschaŌ“ miteinander zu singen. 
Und oŌ gehen wir mit einem Ohrwurm in 
den Abend und nehmen die verschiede-
nen SƟmmen mit. 

Ich bin auch schon mal fröhlich erwacht 
mit einem Song im Ohr… 



 

16 Gottesdienste 

 

September    

01.09. 
14. So. n. 
TrinitaƟs 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

GoƩesdienst zum Bauernmarkt am Göpel 
mit Posaunenchören 
Lektor Gerald Neessen 

08.09. 
15. So. n.  
TrinitaƟs 

9.30 Uhr 
Colnrade 

GoƩesdienst mit Prädikant Thorsten Runge 
und Lektor Gerald Neessen 

15.09. 
16. So. n.  
TrinitaƟs 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

GoƩesdienst 
Prädikant Thorsten Runge 

22.09. 
17. So. n.  
TrinitaƟs 

9.30 Uhr 
Colnrade 

GoƩesdienst mit Abendmahl 
Pastorin Anke Orths 

29.09. 
18. So. n.  
TrinitaƟs 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

GoƩesdienst mit Taufe 
Pastorin Anke Orths 

Foto: Yvonne Mey     Grafik: Burghardt  
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Oktober    

06.10. 
Erntedankfest 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

GoƩesdienst zum Erntedankfest  
mit Taufe 
mit Posaunenchören 
Pastorin Anke Orths 

 
18.00 Uhr 
Colnrade 

GoƩesdienst zum Erntedankfest  
mit Posaunenchören 
Pastorin Anke Orths 

13.10. 
20. So. n.  
TrinitaƟs 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

GoƩesdienst 
Lektorin Frauke Gutzeit 

20.10. 
21. So. n.  
TrinitaƟs 

9.30 Uhr 
Colnrade 

GoƩesdienst  
Pastorin Anke Orths 

27.10. 
22. So. n.  
TrinitaƟs 

9.30 Uhr 
Heiligenloh 

GoƩesdienst mit Taufe 
Pastorin Anke Orths 

ReformaƟonstag 
31.10. 

10.00 Uhr 
Harpstedt 

GoƩesdienst 
Konfirmandengruppe 

03.11. 
23. So. n.  
TrinitaƟs 

9.30 Uhr 
Colnrade 

GoƩesdienst 
Pastor Elmar Orths 

Keinen Gemeindebrief bekommen? 

Das kann verschiedene Gründe haben. Doch biƩe nicht verzagen. Vielleicht fin-
det sich bei Humpe in Heiligenloh, beim Bäcker in Colnrade, in den Kirchen oder 
neuerdings im kleinen Lädchen bei Runge in Ellinghausen noch ein Exemplar. 
Falls nicht, biƩe kurz anrufen 04246-1350. 
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Sonntag   9.30 Uhr GoƩesdienst  

Montag 19.30 Uhr Lesekreis  (Bücherei Heiligenloh) 

Dienstag 

Ab 8.30 Uhr 
 
18.15 Uhr 
19.00 Uhr 
19.00 Uhr 

Frühstückstreff (Kirche Colnrade):  
10.09. + 8.10.24 
Jungbläser: DGH Heiligenloh 
Posaunenchor (DGH Heiligenloh) 
Gospelchor (Kirche Colnrade) 

MiƩwoch 

12.00 Uhr 
 
15.00 Uhr 

MiƩwochs-Miteinander-Mahl 
 
GemeindenachmiƩag (DGH Heiligenloh) 
 

Donnerstag 

17.00 Uhr 
 
19.00 Uhr 
 

Konfirmandengruppe 
 
Posaunenchor Colnrade 
Gemeinderaum Kirche Colnrade 

Samstag 10.00 Uhr Kinderkirche 

Nach Ver-
einbarung 

 Besuchsdienst 
DGH Heiligenloh + Colnrade 

* Hinweis in eigener Sache: 

Wenn Sie mal Räumlichkeiten suchen für Versammlungen, Feiern, Treffen, sprechen 
Sie uns gern an. Das DGH in Heiligenloh kann zu vereinbarten Zeiten auch privat ge-
nutzt werden. Die KondiƟonen erfahren Sie im Gemeindebüro.  
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ChrisƟanÊStejskalÊ istÊ1977Ê inÊWienÊge-
borenÊ undÊ ausgebildeterÊ GeigerÊ mitÊ
BerufserfahrungÊ inÊ verschiedenenÊ Or-
chesternÊ undÊ inÊ unterschiedlichenÊ Be-
reichen.Ê ErÊ erzähltÊ dasÊ EvangeliumÊ
nachÊ MarkusÊ ausÊ demÊ NeuenÊ Testa-
ment. 

DieÊ16ÊKapitelÊdesÊMarkusevangeliumsÊ
überÊdasÊLebenÊundÊWirkenÊJesuÊlassenÊ
sichÊ inÊ rundÊ 90Ê Kurzgeschichten,Ê Assi-
milateÊundÊGleichnisseÊunterteilen. 

WasÊwäre,ÊwennÊJesusÊstaƩÊvorÊ2000Ê
JahrenÊimÊJahrÊ2020ÊinÊeinenÊpostmo-
dernenÊ NahenÊ OstenÊ gekommenÊwä-
re? 

Erzähler,Ê FotografÊundÊGeigerÊChrisƟ-
anÊ StejskalÊ hatÊ denÊ gesamtenÊNahenÊ
OstenÊ bereist,Ê istÊ dabeiÊ denÊ SpurenÊ
ChrisƟÊgefolgtÊundÊhatÊdieÊKulturland-
schaŌÊ inÊ Israel,Ê JordanienÊ undÊ Ägyp-
tenÊ aufÊ derÊ SucheÊ nachÊ 90Ê biblischenÊ
MoƟvenÊfotografiert,ÊdieÊdieÊ16ÊKapi-
telÊ desÊ MarkusevangeliumsÊ illustrie-
ren.ÊSoÊgehtÊerÊobigerÊFrageÊnach.Ê 

ErlebenÊSieÊdasÊlebendigÊerzählteÊMar-
kusevangeliumÊ mitÊ EinstreuungenÊ
selbstÊkomponierterÊMusik,ÊkombiniertÊ
mitÊ 90Ê Schwarz-Weiß-Fotografien,Ê dieÊ
aufÊeinerÊLeinwandÊgezeigtÊwerden. 

DieÊevangelischeÊMarƟn-Luther-KirchengemeindeÊTwistringenÊundÊderÊ
KulturvereinÊKURTÊTwistringenÊladenÊein:Ê 

Freitag, 18. Oktober 2024 um 19.30 Uhr  
in der MarƟn-Luther-Kirche Twistringen 
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In Heiligenloh triŏ sich der KindergoƩes-

dienst am 21. September und in den Feri-

en am 12. Oktober jeweils 10-11.30 Uhr. 

Um Treue und FreundschaŌ auch in turbu-

lenten SituaƟonen geht es im September. 

Petrus spielt hier eine tragende Rolle. 

MiƩen in den Ferien möchten wir mit euch 

zum einen über das Gelände um die Kirche 

schweifen und Ausschau halten nach Ernte 

im Herbst. Dann aber hören wir die Ge-

schichte vom Mann aus dem fernen Land, 

der sich spontan taufen ließ, nachdem Phi-

lippus ihm Worte aus der Bibel erklärt 

haƩe. 

Außerdem sind alle eingeladen nach Twist-

ringen zum FamiliengoƩesdienst am 5. 

Oktober zu Erntedank in der St. MarƟn 

Kirche um 11 Uhr. 

Und bei einem SpielenachmiƩag im und 

am Gemeindehaus in Twistringen in der 

Bernhardstraße am 16. Oktober von 15-17 

Uhr sind alle Kinder aus Heiligenloh-

Colnrade ebenfalls gern gesehen. Denn 

gemeinsam macht es noch mehr Spaß. 

Nach den schönen Erfahrungen im Peter-

moor sind dies gute Gelegenheiten für ver-

ƟeŌe Kontakte. Und GoƩ ist mit dabei.  

Für 2025 planen wir mit Twistringen und 

Harpstedt den zweiten Kinderbibeltag im 

Sommer. 

Zuvor aber kommt die dunkle Jahreszeit 

mit Kerzenschein und Krippenspiel. 

Folgende Termine vermerkt biƩe gern 

schon einmal in euren Kalendern: 

Samstag, den 2. November 2024 von 10-

11.30 Uhr Anmeldung zum Krippenspiel 

und erster Start mit Blick auf die Rollenver-

teilung. Wer jetzt schon weiß, welche Rolle 

er gern häƩe, darf dies gern bis Ende Okto-

ber schon vermelden bei mir 04246-1350 

oder Anke.Orths@evlka.de. 

Übernachtung im DGH am Freitag, den 

22.11.24 von 16 Uhr bis Samstag, den 

23.11.24 nach Frühstück und der ersten 

Durchlaufprobe gegen 10 Uhr. 

30.11.2024 von 10-12 Uhr 

14.12.2024 von 10-12 Uhr 

21.12.2024 Generalprobe 10-12 Uhr 

Anke Orths 

Kinder 
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„Hermann Löns, die Heide brennt…“ 

Na ja, sie brannte nicht, die Heide, aber heiß war es am 
7. August, als sich 37 Menschen aus der Gemeinde zum 
diesjährigen Ausflug trafen. Mit Busfahrer Ralf am Steuer 
ging es pünktlich los Richtung A1. Etwas verspätet trafen 
wir gegen 10:15 Uhr in Niederhaverbeck ein. Dort warte-
ten schon 2 Kutscher samt Gespannen, um mit uns in den 
Naturpark Lüneburger Heide zu starten. Unterwegs wur-
den wir mit allerlei Wissenswertem über LandschaŌ, Hei-
de, Heidschnucken, Blaubeeren, Wacholder, Birken, 
Wildbienen, Ranger… versorgt. Zum Beispiel sind im Na-
turpark acht Heidschnuckenherden mit jeweils etwa 800 
Tieren mit der „Pflege“ der HeidelandschaŌ beschäŌigt, 
unterstützt von Menschen, die die Heidebüsche von 
Hand besser pflegen, als es Maschinen können. Das Be-

schneiden der Heide ist notwendig im hügeligen Schneverdinger Heidepark, um sie 
jung zu halten. Heidschnucken sind eine höchst genügsame Schafrasse (Nordische 
Kurzschwanzschafe). Sie sind ein Wahrzeichen der Lüneburger Heide. Übrigens: Die 
Bezeichnung "Schnucke" leitet sich von dem Begriff "Schnökern" ab. Am liebsten na-
schen die Vierbeiner Heidekraut, Gras und Wildkräuter. 

Einen kurzen Halt legten wir am Turmberg Oberhaverbeck (137m hoch) ein. Nach dem 
kurzen „AufsƟeg“ zeigte sich die Heide in ihrer ganzen Pracht: weite Wälder, einzeln-
stehende Birken, Wacholder-Haine. Ein Rundblick wie gemalt. 

Nach der launigen Fahrt brachte uns Busfahrer Ralf nach Behringen, wo uns im Restau-
rant „Zur Grünen Eiche“ ein leckeres MiƩagessen erwartete. Gestärkt starteten wir 
danach zu einer Heiderundfahrt, die uns Richtung Schneverdingen führte. Vorbei an 
der „Eine-Welt-Kirche“, die einen ganz besonderen Altar besitzt (googelt diese Kirche 
mal!) steuerten wir den Heidegarten in Schneverdingen-Höpen an. Dieser beherbergt 
200! verschiedene Heidesorten, die wunderschön zu einem Garten angelegt sind. Der 
kurze Regenschauer hielt uns nicht ab, den Garten zu erkunden. Zurück im Restaurant 
„Zur Grünen Eiche“ gab es Kaffee saƩ und eine superleckere Buchweizentorte. Danach 
traten wir die Heimfahrt an. Nach diesem erlebnisreichen Tag waren wir gegen 19 Uhr 
zurück.  

Gemeindeausflug 
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Ich freue mich schon auf das nächste Jahr, wenn es hoffentlich wieder einen Gemein-
deausflug gibt. Kommt gern mit! Und Anregungen, wohin der Ausflug gehen könnte, 
nehmen wir gern entgegen! Nach dem Ausflug ist vor dem Ausflug! In diesem Sinn!  

Frauke Gutzeit 

Ausblick 2025 

Lichtblick! 
Ganz prima fand ich zudem, dass beim Ausflug auch ein paar Männer mit an 
Bord waren. 
Vereinzelt haben sich Männer auch schon beim MiƩwochs-Miteinander-
Mahl interessiert gezeigt nicht nur an der Suppe. 
Wie wäre es wohl, wenn ein Mann die Sache mal in die Hand nähme und an-
dere anspräche und überlegte, ob sich da nicht ein Treffen einrichten ließe so 
dann und wann in Heiligenloh oder Colnrade? 
Wäre es am Abend, so könnten sogar ein paar im Erwerbsleben stehende 
HerrschaŌen dabei sein.  
Einfach mal machen und ggf. erkundigen bei mir! 

Anke Orths 
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Barbara Möllers  

 

über den       Akazienhof an der Hunte 

in Rüssen 

Der Hof liegt am Ende einer Sackgas-
se, die durch Felder und Wiesen führt 
– miƩen in der Natur ganz allein gele-
gen. Ich atme durch und denke: Ange-
kommen! 

Frau Möllers, mein erster Eindruck: 
Der ideale Rückzugsort – Ankommen 
bei sich selbst! Der weite Blick ins ab-
fallende Huntetal – ein Traum! 

Barbara Möllers: Das empfinden viele 
Gäste, die zu uns kommen und genau-
so ist es auch gedacht! 

Was genau ist der Akazienhof? Wie 
lautet Ihr Angebot? 

Barbara Möllers: Unser Hof bietet die 

Möglichkeit für Veranstaltungen un-
terschiedlichster Anlässe: 

Hier finden  Hochzeitsfeiern staƩ – in 
Eigenregie gestaltet und durchgeführt. 
Wir bieten die LocaƟon und Übernach-
tungsmöglichkeiten. Der Mieter hinge-
gen verwirklicht sein individuelles Kon-
zept und Rahmenprogramm.  Wir ha-
ben Platz und Räumlichkeiten sowohl 
für größere Events als auch für Treffen 
kleinerer Gruppen, für Gäste von Semi-
naren und Workshops. Bei uns treffen 
sich Steinmetze über ein Wochenende 
oder Liebhaber von OldƟmern verbrin-
gen hier eine schöne gemeinsame Zeit. 
Hier können Schulungen staƪinden, 
Familienfeste zu Kommunion oder 
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KonfirmaƟon usw. usw. Das Reiterstüb-
chen mit Küche und Kamin bietet 20 
Personen Platz; der Clubraum Hunte 
Kieker fasst 50 Personen (einmaliger 
Ausblick!). 

Als Reit- und Freizeithof sind wir zudem 
beliebte WanderreitstaƟon oder Ziel 
von Kutschenausfahrten. Wir bieten 
dafür eine Reithalle, einen Außenreit-
platz und auch Pferdeboxen. 

Welche Übernachtungsmöglichkeiten 
gibt es? 

Barbara Möllers: Auch hier verfügen wir 
über ein breit gefächertes Angebot: 

Auszeit zu Zweit? Unser frei stehendes 
Backhaus mit Kamin und kl. Küche  bie-
tet Erholung und Ruhe. 

Im Kutscherhaus befinden sich eine Fe-
rienwohnung sowie 2 gemütliche Dop-
pelzimmer aber auch ein MehrbeƩzim-
mer mit bis zu 9 Personen.  

In einem weiteren Gebäude, dem Land-
haus (ehemaliges Wohnhaus des Ho-
fes), bieten wir 2 schöne Apartments an 
sowie eine große Ferienwohnung mit 2 
Schlafzimmern.  

Last but not least liegt etwas abseits 
unsere Remise mit einer voll ausge-
staƩeten Wohnung. 

Hier sollte für jeden etwas Passendes 
dabei sein – egal ob Feier oder auch 
einmal persönliche Auszeit. Die Natur 
ist hier Programm und der Hof sorgt 

für Wohlbefinden.  

Barbara Möllers:  Dazu kommt der 
aƩrakƟve Freizeitwert der Wildeshau-
ser Geest: Gut ausgebautes Radwege-
netz, Naturschutzzentrum Haus am 
Moor, Megalithkulturregion (Pestruper 
Gräberfeld, Visbeker Braut), Museums-
dorf Cloppenburg, Kanufahrten auf der 
Hunte – um einige Programmpunkte zu 
nennen. 

Wie lange befindet sich der Hof schon 
in Ihrer Hand? 

Barbara Möllers: 2004 haben mein 
Mann und ich das Anwesen erworben, 
in viel Arbeit und Liebe  restauriert, re-
noviert und nach und nach kom-
pleƫert. Heute geht es um die Pflege, 
die Bewahrung der Schönheit der Ge-
bäude und das Wohlbefinden unserer 
Gäste. Es macht mir sehr viel Spaß! Un-
sere „grüne Oase“ ist ein Zeichen ruhi-
ger gepflegter sowie nachhalƟger Le-
bensweise in unruhigen Zeiten! 

Vielen Dank für das freundliche Ge-
spräch! 

Kontakt: Akazienhof Hunte, Rüssen 4, 
27239 Twistringen, Tel. 0160-7412501 

 

 

DasÊGesprächÊführteÊ 
BeateÊSauer-Thiel 
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Nachruf 

Der Posaunenchor Colnrade trauert um 
seinen ehemaligen Posaunenchorleiter  

Johann 
Smid-
Hüneke. 

Am 2. 
August 
2024 
starb er 
im Alter 
von 88 
Jahren. 

Johann gründete den Posaunenchor 
Colnrade im Herbst 2005. Selbst spielte 
er seit 1951 Trompete und später Po-
saune. Nachdem er den GoƩesdienst 
zum Beckstedter Dorffest in 2005 mit 
seiner Trompete begleitete, fanden sich 
7 – 9 Interessierte, die bei ihm das Spie-
len auf einem Blechblasinstrument ler-
nen wollten. Zuerst trainierte er mit 
den Mitgliedern auf Gartenschläuchen 
mit Trichtern und Mundstücken den 
Ansatz und später brachte er ihnen das 
Trompete-, Posaune-, Flügelhorn-, Te-
norhorn- und Tubaspielen bei. Auch im 
Posaunenchor Heiligenloh übernahm 
Johann die Jungbläserausbildung und 

führte das weihnachtliche Turmblasen 
ein. Johann leitete in all den Jahren mit 
viel Herzblut und Engagement den Po-
saunenchor, der GoƩesdienste und 
kirchliche Veranstaltungen begleitete. 
Seine Liebe zur kirchlichen Blasmusik 
mit einem ordentlichen „Touch Jazz“ 
übertrug er auf die Mitglieder des Po-
saunenchores, wodurch einige Grün-
dungsmitglieder noch heute im Posau-
nenchor Colnrade spielen. 

Wir werden Johann in sehr guter Erin-
nerung behalten, besonders wenn wir 
seine Lieblingslieder spielen. 

Unser Ɵefes Mitgefühl gilt seiner Fami-
lie und allen Angehörigen. 

Im Namen des gesamten Posaunen-
chors Colnrade 

MaƩhias Grau 
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Datenschutzrechtlicher Hinweis: 
Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. St.-Marien-Kirchengemeinden Heiligenloh-Colnrade 
wird im Gemeindebrief regelmäßig Geburtstage von Gemeindegliedern 
(Namensnennung mit Altersangabe), die 70 Jahre und älter sind und kirchliche Amts-
handlungen (z. B. Taufen, kirchliche Trauungen und kirchliche BestaƩungen) ver-
öffentlichen. Kirchenmitglieder, die dieses nicht wünschen, können das dem Kirchen-
vorstand oder dem Pfarramt schriŌlich miƩeilen. Die MiƩeilung muss bis spätestens 
zum 1. eines ungeraden Monats im Pfarramt vorliegen. 
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Wir haben eine App entwickelt, mit der du achtsamer und kontemplaƟver leben 
kannst. Die MeditaƟonen und Impulse inspirieren dich miƩen im Alltag, wo auch 
immer du bist.  

Was macht Evermore so besonders? 
· Deine kostenlose MeditaƟons-App 

Genieße uneingeschränkten Zugang zu einer Vielzahl von MeditaƟonen und 
Inhalten ohne versteckte Kosten. 

· Für mehr Achtsamkeit im Alltag 
Entdecke, wie Achtsamkeit deine Lebensqualität verbessern kann, egal ob du 
gerade mediƟerst oder nicht. 

· MeditaƟonen und Impulse, die dich inspirieren 
Lass dich von unseren kuraƟerten Inhalten inspirieren und finde die perfekte 
MeditaƟon für deine Bedürfnisse. 

· Kein Abo 
Bei Evermore gibt es keine läsƟgen Abos oder versteckten Gebühren. Du hast 
vollen Zugriff auf alles – und das dauerhaŌ kostenlos. 

Evermore ist ein Angebot der Ev.-Luth. Landeskirche Hannovers, das dir dabei 
hilŌ, deine innere Balance zu finden und deine Achtsamkeitspraxis zu verƟefen. 
Mach noch heute den ersten SchriƩ zu einem bewussteren und erfüllteren Leben 
mit Evermore. 
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Folgende TauŌermine stehen bereits jetzt fest: für Heiligenloh 29.09., 06.10. und 
27.10. sowie die Möglichkeit für Colnrade am 20.10., jeweils um 9.30 Uhr im Haupt-
goƩesdienst. Für die Vereinbarung von TauŌerminen setzen Sie sich biƩe direkt mit 
dem Pfarrbüro unter der Tel.: 04246/1350 in Verbindung. 

 

 

  
 

 

 

 

Hinweis :  

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden Geburtstage, Taufen und Todesfälle 

in der Online-Ausgabe des Gemeindebriefs nicht veröffentlicht. 

Für diese Angaben wird auf die Druckausgabe verwiesen. 



Bankverbindungen unserer Kirchengemeinde: 
GeschäŌskonto Spendenkonto  

Voba Heiligenloh  Voba Heiligenloh   
IBAN: DE 83 2806 4179 0821 6290 00 IBAN: DE 49 2806 4179 0824 9474 00 

Die Mitarbeitenden sind verschwiegene Anker in der Not. Anonym können die Sorgen be-
nannt und gemeinsam eine Lösung gesucht werden. 

Im Gespräch: www.Telefonseelsorge.de oder 08001110111 

Im Netz über Tastatur: www.chatseelsorge.de 

Bei Gewalt gegen Frauen: www.hilfetelefon.de 

Im Kirchenkreis beim Diakonischen Werk in der Wassermühle, SƟŌ 8, 27211 Bassum, Tel. 
04241-4742 mit den Arbeitsfeldern: 

· Sozialarbeit 

· Schuldnerberatung & SchuldenprävenƟonsarbeit 

· Schwangeren- und SchwangerschaŌs-Konfliktberatung 

· KurenvermiƩlung 

· Flüchtlingssozialarbeit und -hilfe 

· JugendmigraƟonsdienst 

· Fachstelle Sucht und SuchtprävenƟon 

Darüber hinaus unterstützen unsere DiakoniebeauŌragte und Pastorin immer auch gern 
bei Kontakten und Problemen als Ansprechpartner. 

Mehr über die Angebote und Ansprechpartner des Diakonischen Werks finden Sie auf der 
Seite www.diakonie-diepholz-syke-hoya.de  


